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Die Universität legt Wert darauf, die
Meinung ihrer Studierenden und Absol-
vent_innen zur Qualität von Studium
und Lehre sowie deren Rahmenbedin-
gungen direkt zu erfahren und in wei-
terführende Entwicklungsprozesse ein-
zubeziehen.
 
Zur Umsetzung dieser Aufgabe stehen
mehrere Instrumente zur Verfügung:
 
 Zentrale Befragungen
 Zentraler Evaluationsservice
 Projekt FORUM

 
Die Ergebnisse der quantitativen und
qualitativen Erhebungen fließen in die
Beratung des Prorektorats für Lehre,
der ständigen Senatskommission für
Studium und Lehre sowie der Fakultä-
ten und wissenschaftlichen Einrichtun-
gen bei Maßnahmen zur Verbesserung
der Lehre ein.
 
Lehrentwicklung und Qualitäts-
management an der Universität 
Freiburg
 
Die Abteilung Lehrentwicklung erstellt
Konzepte und Wettbewerbsbeiträge im
Bereich Lehre und Studium, u.a. zum
"Qualitätspakt Lehre", dessen Gesamt-
koordination sie auch inne hat.
 
Zur Qualitätssicherung in Studium und
Lehre obliegt der Abteilung die Erarbei-
tung eines umfassenden Qualitätsma-
nagementsystems, insbesondere die
Vorbereitung des Umstiegs auf die
Systemakkreditierung.

Die Abteilung Lehrentwicklung...
Befragungs-
instrumente

der Abteilung
Lehrentwicklung

...bearbeitet Grundsatzfragen zur Weiterentwicklung
von Studium und Lehre an der Universität und unter-
stützt bei Maßnahmen zur Verbesserung der Lehre.



Das FORUM im Überblick:
 
 Themen können in ih-

rer Komplexität einge-
bracht und differen-
ziert diskutiert werden

 Aussagen werden in
einen Kontext gebettet
(Hintergründe, Erklär-
ungen und Motive)

 Fach- und gruppenori-
entierte Perspektive

 Offene Interaktion; ei-
gene Themen können
eingebracht werden

 
Das FORUM richtet sich an
alle Fachbereiche, die sich
fragen, was man mit den
vielen quantitativen Daten
tun kann. Zudem ist das
Projekt für die Fachberei-
che konzipiert, die - mit
Blick auf eine mögliche Sys-
temakkreditierung - an in-

ternen Prozessen der Qua-
litätsentwicklung arbeiten
wollen. Nicht zuletzt richtet
es sich auch an "kleine
Fächer", die bisher kaum
von quantitativen Evaluati-
onsverfahren profitieren.

 
Das qualitative Evaluati-
onsprojekt der Abteilung
heißt FORUM und zielt auf
die Entwicklung von Folge-
prozessen aus Befragun-
gen und Evaluationen im
Bereich Studium und Leh-
re.
 
Es werden Interviews und
Gruppendiskussionen mit
allen Evaluationsbeteilig-
ten geführt und ausgewer-
tet.
 
Herzstück des Forums bil-
det ein informiertes Ge-
spräch mit allen Stakehol-
dern, um gemeinsam Hand-
lungsoptionen zu erarbei-
ten. Dabei wird eine kon-
struktive Evaluationskultur
weiterentwickelt.
 
Methodisch wurzelt das
Projekt auf Mixed Me-
thods-Ansätzen und greift
qualitative Elemente der
Dokumentarischen Evalua-
tionsforschung auf.

 Inhalte: Lernerfolg und
Kompetenzerwerb, all-
gemeine Lehrkompe-
tenz, Rahmenbedin-
gungen, studentische
Eigenleistung, Work-
load

 Fakultätsspezifischer,
verbindlicher Frage-
bogen

 Zeitnahe, konstruktive
Rückmeldung der Stu-
dierenden an die Leh-
renden, idealerweise
in Verbindung mit der
Rückspiegelung der

Ergebnisse im Rah-
men der letzten Sit-
zung der Lehrveran-
staltung (Feedback-
funktion)

 Rückkopplung der Er-
gebnisse an Studien-
dekan_innen und/oder
Studienkommissionen
(Follow-Up-Prozesse)

 
 
Kontakt
evaluation
@eval.uni-freiburg.de

Der Zentrale Evaluations-
service (ZES) der Universi-
tät Freiburg bietet eine Un-
terstützung für die Fakultä-
ten, Lehrveranstaltungs-
evaluationen und Modul-
evaluationen in Papier-
oder Onlineform (teil-)auto-
matisiert und zeitnah durch-
zuführen. Die Fakultäten
sind laut § 3 der Evaluati-
onsordnung zur Eigeneva-
luation verpflichtet.
 
Ziel des Serviceangebots
des ZES ist einerseits das
Feedback zu einzelnen
Veranstaltungen und Mo-
dulen, andererseits die Un-
terstützung der Fakultäten
bei der Identifizierung von
Entwicklungspotentialen in
der Lehre.
 
Der ZES im Überblick:
 
 Semesterbegleitender

Evaluationszyklus
 Gegenstand: einzelne

Lehrveranstaltung bzw.
einzelnes Modul

Die Zentralen Befragun-
gen im Überblick:
 
Studienanfänger_innen
 kurz nach Studienbe-

ginn
 Studienwahl, Vorkennt-

nisse, Erwartungen,
Finanzierung uvm.

 
Studierende
 regelmäßig während

des Studiums
 Studieninhalte, Kom-

petenzen, Anforderun-
gen, Betreuung uvm.

 
Absolvent_innen
 nach Studienabschluss
 Beschäftigungssuche,

berufliche Tätigkeit,
Berufserfolg uvm.

 
Exmatrikulierte 
 nach Exmatrikulation

ohne Abschluss
 Gründe für Abbruch,

Zukunftspläne uvm.
 
Kontakt
befragung@uni-freiburg.de

Mittels der Zentralen Befra-
gungen werden im regel-
mäßigen Rhythmus hoch-
schulweite Umfragen unter
Mitgliedern und Ehemali-
gen der Universität Frei-
burg durchgeführt, die den
gesamten Student-Life-
Cycle, vom Studienbeginn
über die Studienbedingun-
gen bis zum Studienab-
schluss, abdecken.
 
In den online-gestützten
Befragungen wird die Sicht
der Akteur_innen auf die
Qualität von Studium und
Lehre an der Universität
Freiburg erhoben. Mög-
lichst feste Kernfragebö-
gen ermöglichen es, auch
Vergleiche anzustellen und
Zeitverläufe aufzuzeigen.

 
Die Befragungen gestatten
universitätsweite Bewer-
tungen von Studium und
Lehre und sollen die Fakul-
täten und Fachbereiche in
ihren Qualitätssicherungs-
maßnahmen unterstützen.

 
Projekt FORUM

 
Zentraler Evaluationsservice (ZES) 

 
Zentrale Befragungen


